
die sich seit langem bemühen, sozialistisch zu arbeiten, zu lernen und zu leben, 
wird nicht geholfen, ihre Wettbewerbsziele regelmäßig zu überprüfen und neue, 
qualitativ größere Aufgaben im sozialistischen Wettbewerb zu übernehmen.

In der Arbeit einiger Leiter und sozialistischer Kollektive ist bei der Ent­
wicklung und Anwendung ökonomischer Hebel noch nicht die Tendenz der 
Gleichmacherei überwunden. Obwohl die Partei auf die Erarbeitung von TAN, 
die Durchsetzung des Prinzips „Neue Technik — neue Normen“, die Einführung 
ökonomisch wirksamer Lohnformen und die Bindung der Prämien an exakte 
Kennziffern wie Kostensenkung, Qualität, Erfüllung der Aufgaben des Planes 
Neue Technik usw. orientiert, wird noch nicht überall die komplexe Bewertung 
der Leistungen der Brigaden vorgenommen.

Sozialistische Gemeinschaftsarbeit —- 
Schlüssel zur Lösung aller Aufgaben

Die Büros für Industrie und Bauwesen bei den Bezirks- und Kreisleitungen, 
die Parteiorganisationen und ihre Leitungen, die Massenorganisationen und die 
staatlichen Leiter werden, wenn sie ihre Leitungstätigkeit, den sozialistischen 
Wettbewerb und die sozialistische Gemeinschaftsarbeit in ihren Bereichen ein­
schätzen, viel Neues in den sozialistischen Kollektiven und Gemeinschaften ent­
decken, aber auch noch andere als hier angeführte Mängel und Schwächen 
finden. Ziehen sie daraus die Schlußfolgerungen, dann sollten sie beachten:

Die wichtigste Aufgabe in den verbleibenden Monaten dieses Jahres besteht 
darin, mit Hilfe des sozialistischen Wettbewerbs und der sozialistischen Gemein­
schaftsarbeit den Volkswirtschaftsplan 1963 allseitig zu erfüllen und damit eine 
solide Ausgangsposition für den Plan 1964, das erste Jahr des neuen Sieben­
jahrplanes, zu schaffen. Darauf müssen sich alle Büros für Industrie und Bau­
wesen, alle Parteiorganisationen, die Gewerkschaft, der sozialistische Jugend­
verband und alle staatlichen Leiter konzentrieren.

Die Entwicklung der sozialistischen Kollektive und Gemeinschaften und des 
sozialistischen Wettbewerbs auf einer höheren Stufe vollzieht sich in der Aus­
einandersetzung mit dem Alten. Alle Parteiorganisationen, die Massenorganisa­
tionen und die staatlichen Leiter müssen durch ihre ideologisch-politische Arbeit 
helfen, alle Vorbehalte gegenüber der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit zu 
beseitigen. Das geht um so rascher vor sich, je gründlicher die ideologischen 
Unklarheiten ausgeräumt und die Grundfragen unserer Politik von den Werk­
tätigen verstanden werden.

Deswegen müssen die Grundorganisationen, ausgehend von den vom Partei­
tag und von der Wirtschaftskonferenz gestellten Aufgaben, allen Parteimitglie­
dern und den Werktätigen erklären, daß die sozialistische Gemeinschaftsarbeit für 
die Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts von ausschlag­
gebender Bedeutung ist. Die Hauptaufgabe der sozialistischen Kollektive und 
Gemeinschaften ist es, die Probleme der technischen-Umwälzung in der mate­
riellen Produktion zu lösen. Wenn allen Werktätigen bewußt ist. daß die sozia­
listische Gemeinschaftsarbeit nach wie vor der Schlüssel zur Lösung aller Auf­
gaben ist, dann werden sie unter der Losung „Mit hoher Qualität, niedrigen 
Kosten, moderner Technik — zum Nutzen für die Gesellschaft und für jeden 
einzelnen“ mit noch viel größerem Elan als bisher am sozialistischen Wett­
bewerb und an der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit teilnehmen.

Initiative der Frauen und Elan der Jugend besser nutzen
Besondere Aufmerksamkeit gebührt dabei den Frauen und den Jugendlichen. 

Ihnen zu helfen, ist eine vornehmliche Pflicht jedes Parteimitgliedes. Damit 
jedes Parteimitglied dieser Pflicht voll gerecht wird, bedarf es noch mancher 
Auseinandersetzung in den Grundorganisationen mit jenen, die die Frauen 
wegen angeblich ungenügender fachlicher Qualifikation, mangelnden tech-
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